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Karlsruher Zkiting .

Montag , 18 . Februar.

M 48 .

Expedition : Karl-Friedrich-Straße Nr . 14 (Telephonanschluß Nr . 154), woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden.
BorauSbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 P . - durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , BrieftrLgergebühr eingerechnet , 3 M . 65 Pf .

Etnrückungsgebühr : die gespaltene Petttzeile oder deren Raum 20 Pf . Briefe und Gelder frei.
Unverlangte Drucksachen und Korrespondenzen jeder Art , sowie Rezensionsexemplarewerden nicht zurückgesandt und übernimmt die Redaktion dadurch

keinerlei Verpflichtung, zu irgendwelcher Vergütung . — Der Abdruck unserer Ortgtnalarttkel und Berichte ist nur mit
Quellenangabe — „Karlsr . Ztg ." — gestattet.

1801

Z»e«tscher Zkichstag.
(Ergänzung des telegraphischen Berichts .)

* Berlin . 16. Februar.
Kürst Radztwtll (Pole ) : Die Uebersetzungsstellen, die

Staatssekretär eingerichtet seien, seien eine Art Quaran¬
täne kür den Gebrauch der polnischen Muttersprache . Wenn ein
rölksstamm freiwillig auf seine von Gott gegebene Muttersprache
n.» i<btet , so verdient er Verachtung.

« ba . Oertel - Sachsen führt aus : Fürst Radztwtll stigma-
Mrtr unsere Thättgkeit dahin, als entspränge sie dem Haffe
-wen ein fremdes Bolksthum . Das könne er nicht zugeben.
Wer unsere gleiche Mitbürger , die gleiche Rechte in Preußen
b-beu, haben auch politische Pflichten zu erfüllen . Hier liege
wie gewisse Agitation vor . Das beste Zeuguiß stellt eigentlich
Lbü . Singer der Postverwaltung aus , da er nichts anderes
Dringen konnte , als den hübschen Biererlatz . Redner bittet
jm> Staatssekretär, dafür Sorge zu tragen , daß der Presse für
ihre Nachmittagszeitungen Erleichterungen gewährt werden und
dcß Regelung im Vorortverkehr etngeführt werde. Jeder , der
mn einigermaßen Anlage zur Zufriedenheit hat, wird von der
Tbltigkett des Staatssekretärs befriedigt sein . (Beifall rechts )

Abg . v . Glebockt (Pole ) verlangt Beweise , daß der Post von
den Polen Chicanen bereitet werden.

Staatssekretär v . Podbielskt führt aus : Sein Erlaß ,
der die Zunahme der polnischen Adressen veranlaßt haben soll,
wurde am 31 . Januar publtzirt . Die polnischen Protestver¬
sammlungen fanden am 27 . Januar statt . Vom 28. Januar
rb aber nahmen die Adressen zu. Die Bankdtrektoren seien zu
ihm gekommen und erklärten , sie würden der Post gerne ent-
gegenkommen , aber ihre Klienten erklärten ihnen , sie würden
«eben Verkehr mit ihnen abbrechen , wenn die Bankdtrektoren
deutsch adresfirten . (Hört , hört ! rechts und bei den National -
liberalen.) Sollten die Uebersetzungsstellen nicht genügen, dann
würde er nicht so mild« mehr verfahren können und müßten alle
polnischen Adressen als nicht cxpedirbar zurückgewiesen werden.
Daran seien die Herren selber schuld. Hoffentlich erkennen sie

Md an, daß sie auf dem Holzwege find .
Abg . Stöcker (chr.-soz .) bittet um Auskunft , wie es mit der

Drage der Rechtschreibung auf dem Gebiete des Postwese.,s stehe.
Berner sollte die Post dafür sorgen, daß die Beamten am Sonn¬
tag weniger dienstlich in Anspruch genommen werden.

Staatssekretär v . Podbielskt erwidert, den Beamten sollte
s» wett wie möglich die Sonntagsruhe gesichert werden, aber der
ganze Betrieb könnte nicht eingestellt werden.

UnterstaatssekretärFritsch erklärt : Die Lösung der Frage
der Rechtschreibung hänge nicht in erster Linie von der Postver¬
waltung ab, die Verhandlungen seien im Gange .

Abg. v . Tiedemann (Reichsp.) kommt nochmals auf die
polnischen Adressen zurück. Er als Regierungspräsident habe
« riefe mit polnischen Aufschriften stets zurückgewiesen . Man
müsse sich insbesondere gegen die Polonifirung der deutschen
EtLdtenamen wenden . Es handle sich hier um ein muthwtlliges,
um nicht zu sagen frivoles Vorgehen der Polen gegen die Post.
Verwaltung.

Zkg. Müller - Sagan (frets . Bolksp .) bringt eine Reihe Be-
,werden vor.
Abg . Ledebour (Soz .) hält das vom Staatssekretär einge¬

richtete Uebersetzungsbureau für eine chtkanöse Falle .
Nach weiteren Bemerkungen des Fürsten Radztwtll kondoltrt

v . Tiedemann den Polen , daß sie den Beistand Ledebours ge¬
sunde» haben.

Hierauf schließt die Debatte .
Titel I und w-»' »re Titel werden angenommen.
Das Haus ver ^ l die Wetterberathung auf Dienstag .

diplo »mit zwei Geschützen die Eisenbahn im Norden von dänischen Comitö 's , dessen Thättgkeit Bulgarien
Houtkraal . Granaten der Engländer zerstreuten den malische Schwierigkeiten verursache .
Feind , der seine Geschütze nicht in 's Gefecht brachte . Ein * ATadrid , 17 . Febr . Man nimmt an, daß indem
gepanzerter Zug eröffnete das Feuer mit den Marine - . für Mittwoch angesetzten Ministerrath das Kabinet
geschützen . Es gelang den Engländern , den ganzen - beschließen wird, seine Entlassung zu geben. Wie aus
Convoi Dewet 's zu nehmen , einschließlich 150000
Patronen , zahlreichen Schießvorräthen und einem Schnell¬
feuergeschütz. Die Engländer hatten drei Verwundete.

* London , 18 . Febr . Reuter meldet von vorgestern
aus De Aar : Die Brigade Bruce Hamilton ist nach
einer Reihe von Gewaltmärschen aus Kroonstad hier ein¬
getroffen . Wie aus Carnevaro berichtet wird , ist die
Kolonne des Obersten Delisle dort angelangt .

* Colesberg , 18 . Febr . General Knox überschritt
den Oranjefluß . Die Kolonne Plumer und der größte
Theil der Buren befinden sich so weit westlich, daß sie
keine Fühlung mit Colesberg haben. Es verlautet , in
dem Gefechte vom 15 . d. M . sollen 65 Buren getödtet
worden sein.

* Kapstadt , 18. Febr . Gestern wurden ein Todes¬
fall und zwei Erkrankungen an Pest gemeldet .

Febr . Der Erzbischof von Saragossa ist

Großhrrzogthum Baden.
Karlsruhe, 18. Februar.

* (Großherzogltches Hoftheater .) Bon der Gene-
Idirektton deS Grotzh . Hoftheaters wird uns zur Bervffent-

>„>g mitgethetlt: Die Erstausführung des Lustspieles „Der
W-vßkaufmann " von Walther und Stein wird nunmehr am^ « nstag den 23 . Februar stattfinden. Die Hauptrollen liegen

den Händen der Damen Kachel , Gerhäuser , Müller
>v der Herren Reiff , Herz , Mark . Am Donnerstag den
l . Februar wird eine Wiederholung von „Johannisfeuer " statt-

finden. Die Oper bringt am Freitag den 22 . Februar „Fidelio"
«nd am Sonntag den 24. Februar „Die Hugenotten" . In der
darauffolgenden Woche wird Irene Trtesch ein zweimaliges
Gastspiel am Großh . Hosthearer geben Die jugendliche Künst¬
lerin, die fich innerhalb weniger Jahre einen ersten Namen in
der deutschen Theaterwelt errungen hat , gehört zur Zeit noch
dem Verbände des Frankfurter Schauspielhauses an und wird
vom Beginn der nächsten Spielzeit ab an das Deutsche Theater

Berlin überfiedeln- Irene Triesch wird als erste Gastrolle
' '«kqar>̂ in ^ ' it>»'yuaz,n's „Heimath", als zweite die „Jüdin
" Toledo " spielen .' Mannheim » 17 . Febr . Gestern Vormittag fitend in der

N >pchalle des auf dem neuen Friedhofserweiterurigetzqebtete
^Muen Krematoriums die Uebergabe des letztere » i an

Etadtgemetnde Mannheim statt.
iz

* daden , 17 . Febr . Der Kretsausschutz hat zu den Koste?»
«rbaumig der neu projektirten Straße vom Wie ^

^ " frlsen direkt nach Hundseck" " « beitrag von 2500 M . bewilligt.

guter Quelle verlautet , wird Silv
'
ela mit der Neu¬

bildung des Ministeriums betraut werden .* Madrid , 18 . Febr . Es verlautet , der Rücktritt
des Kabmets erfolgt am Freitag . Alle in den letzten
Tagen festgenommenen Personen wurden wieder freiae-
lassen .

* Madrid . 17 . Febr . Das Urtheil in der Angelegenheitdes,von den Jesuiten zum Eintritt in ein Kloster veranlaßten
jungen M ädchens , Namens Ubao ist vom hohen Gerichts¬
hof noch nicht veröffentlicht worden. Es verlautet aber mit
Bestimmtheit, daß die Mehrzahl der Richter dafür sei, daß Ubao
ihrer Familie wtedergegeben werde .

* Madrid . 17 . Febr . Hier befinden fich sämmtltche Kutsch erder Luxusfuhrwerke im Ausstande .
* Madrid . 17 .

gestorben.
' Baleucia . 17 . Febr . Wie die Blätter melden , haben in

La Seca und Jativa gegen die Klerikalen gerichteten
Kundgebungen stattgefunden.

* Washington , 18. Febr . Man glaubt , es werde
eine schwere Krise in den Handelsbeziehungen zwischen
Rußland und den Vereinigten Staaten aus¬
brechen . Die Zölle für amerikanische Maschinen und
metallurgischeProdukte sollen um 50 Proz . erhöht werden
und man fürchtet , daß durch eine solche Erhöhung die
Ausfuhr dieser Produkte nach Rußland , die im Jahre
1900 30 000 000 Dollars betrug , aufhören werde .

* Washington , 17 . Febr . Der belgische Gesandte hat fich
anläßlich der gemeldeten Erhöhung des Zuschlagszolles
auf belgischen Zucker mit dem Staatsdepartement tn
Verbindung gesetzt . _

Nerschiebexer.
-f Berlin , 17 . Febr . Wie die „Bosstsche Zeitung" hört, be-

antragtr die Staatsanwaltschaft bet der Strafkammer bas Ver¬
fahren gegen Justizrath Sello etnzustellen .

-f Berlin , 17 . Febr . (Telegr .) Kriminalkommissar Thiel
hat auf Einlegung der Revision Verzicht geleistet und bereits
gestern die ihm zuerkannte Zuchthausstrafe angetreten.

-f Berlin » 17 . Febr . (Telegr .) Der Magistrat stimmte der
Schenkung zu , welche der Rentner Zeitler der Stadtgemeinde
widmete. Zeitler überläßt der Stadt zwei Häuser die beson¬
ders würdige Studenten oder Kandidaten unentgeltlich als
Wohnung dienen sollen.

-f Konitz , 17 . Febr . (Telegr .) Moritz Le VH wurde wegen
wissentlichen Meineids tn drei Fällen zu vier Jahren
Zuchthaus und vier Jahren Ehrverlust verurtheilt.

-f Stuttgart , 18 . Febr . (Telegr .) Der Schnellzug 84 von
Nvrdlingen nach Stuttgart entgleiste am Sams¬
tag Abend bei Westhausen infolge Schtenenbruchs und
starker Schneeverwehungen. Der früh von Nördltngen abge¬
gangene Zug Nr . 72 fuhr , weil infolge der Verwehungen die
telegraphische Verbindung gestört war und da wegen der un¬
geheuren Schnecmassen Niemand dem Zuge entgegengehen konnte,
auf den entgleisten Schnellzug auf. Drei Wagen dieses Zuges
wurden völlig zertrümmert . Menschen find nicht verletzt worden.
Der Materialschaden ! st bedeutend .

-f München . 18 . Febr . (Telegr .) Infolge mehrtägigen starken
Schneetreibens werden aus ganz Bayern große Ver¬
kehrsstörungen gemeldet Fast alle Züge hatten Verspä¬
tungen . Auf fünf Lokalbahnen ist der Verkehr gänzlich ein¬
gestellt . Gestern Abend haben die Schneefälle wieder aufgehört .

-f Wien . 17 . Febr . (Telegr .) Auf dem Triester Observatorium
ist g-stern Abend 9 Uhr ein ziemlich heftiger Erdstoß be¬
obachtet worden.

-f Gent » 17 . Febr . (Telegr .) In Ladeberg entstand gestern
zwischen Rekruten, die zur Ausloosung in die Stadt gekommen
waren , eine große Schlägerei . Die Ortspolizei wandte
fich um Hilfe an die Gendarmerie, welche etnschritt und von den
Waffen Gebrauch machen mußte. Ein Gendarm wurde schwer
verletzt.

-f Victoria (Britisch Columbia ), 17 . Febr . (Telegr .) 27 Weiße,
29 Chinesen, 9 Japaner find in einer der Union Kohlenmtnen

Die Nacht ist ruhig ver- in Cumberland verschüttet . Die Mine steht tn Flammen .

Neueste Nachrichten und Lekgr«nx« e.
* Cronberg» 17 . Febr . Das Befinden Ihrer Majestät

der Kaiserin Friedrich war auch heute vollkommen
befriedigend . Seine Majestät der Kaiser war nicht ein¬
getroffen . Seine Majestät der König von Griechen¬
land kam auf der Durchreise mittelst Extrazug um
halb 4 Uhr auf dem hiesigen Bahnhof an und wurde
von Prinz Heinrich und der griechischen Kronprinzessin
empfangen. Nach einstündigem Aufenthalt in Friedrichs¬
hof fuhr der König nach Homburg , um das Kaiserpaar
zu besuchen . Von Homburg wird der König über Frank¬
furt seine Reise nach Kopenhagen fortsetzen.

* Berli «, 18 . Febr . Nach einer amtlichen Aeußerung des
Kaiserlichen Generalkonsuls Lindequist in Kapstadt ,
ist die Erzählung der „Deutschen Wochenschrift tn der Nieder¬
lande" über einen angeblichen Konflikt Ltndeauist 's mit Milner
völlig erfunden .

* Weimar , 17 . Febr . Seine Königliche Hoheit
Großherzog Wilhelm Ernst hat laut Extrablatt der
„Weimarischen Zeitung" vom 17 . Februar eine Am¬
nestie erlassen , durch welche allen Personen , welche bis
zum heutigen Tage inclusive , wegen Verbrechens oder
Vergehens in Bezug auf Ausübung der staatsbürgerlichen
Rechte (88 105 bis 109 des Strafgesetzbuches ) wegen
Beleidigung des Landesfürsten oder eines Mitgliedes des
Großherzoglichen Hauses (8 95 bis 97) verurtheilt sind,
diese Strafen erlassen werden . Die Amnestie erstreckt sich
ferner auf Vergehen gegen das Strafgesetzbuch , namentlich
Vergehen gegen die öffentliche Ordnung , Beleidigungen
durch die Presse , Zweikamps , fahrlässige Körperverletzung,
sofern die verhängten Freiheitsstrafen die Dauer von
zwei Monaten und die Geldstrafen den Betrag von
300 M . nicht überschreiten . — Ferner hat Seine König¬
liche Hoheit der Großherzog , der „ Jubiläums¬
stiftung für Gemeindepflege "

, zum dauernden
Gedächtniß seines Vaters , zur weiteren Kräftigung und
Förderung der Gemeindepflege , einen „ Karl August -
Fonds " im Betrage von 100 000 M . überwiesen.

* Brüssel , 17 . Febr . Als gestern Abend der Transvaal¬
gesandte Lehds von den Bermählungsfeierlichkciten im Haag
in seine hiesige Wobnung zurückkehrte , war sein Gepäck einen
Augenbltk im Vestibül unbeaufstchtigt geblieben , während dieser
Zeit stahlen Diebe ein , politische Dokumente ent¬
haltendes Gepäckstück . Die Uebelthäter waren , wie
sofort festgestellt wurde, mittelst Nachschlüssels in das Haus ein¬
gedrungen. Die Polizei wurde unverzüglich von dem Vorfall
in Kenntntß gesetzt .

* Paris , 18 . Febr . Bet der Wahl in die Deputirten -
kammer im 11 . Pariser Arrondissement wurde der Sozialist
A-lemane gegen den Nationalisten Max Regts gewählt .

» bhalons -sur -Saaue . 17 . Febr . Die Nacht ist ruhi „ . . . . . -
laufen . Eine Abordnung der A u s st ä n d i g e n begab fich zum > Alle Hoffnung, die Verunglückten zu retten, ist aufgegeben .

einen einmaligen

England »ud Transvaal .
(Telegramme .)

Aar , 18 . Febr . Dewet und Steijn über-
v- rgestern mit zwei bis drei Tausend Mann und

Unterpräsckten und zum Staatsanwalt und bat um Freilassung
der Verhafteten Dies wurde ihnen abgeschlagen .

* Sofia » 16 . Febr . Das Ministerium Petrow hat seine
Entlassung gegeben, da es seine Misston mit der Durchfüh¬
rung der Wahlen als beendet betrachtet.' * Sofia , 17 . Febr . Aus der Bronchitis des Erbprinzen

veeginnt fich eine Lungenentzündung zu entwickeln . Der
Fürst ersuchte deshalb Petrow , die Geschäfte so lange fortzu -
führ jen bis eine Besserung im Befinden des Erbprinzen ihm die
nöthi .

'ge Ruhe gewährt, um an die Parteiführer wegen Neu¬
bildung des Kabinets hrranzutreten .

* Sorfia » 17 . Febr . Das Regierungsblatt „Swet " und das
Organ d'wr Stambulowisten „Nswi Wjek" veröffentlichen maß¬
volle abe -r energische Artikel gegen das Austreten des mace -

1 St . Johns (Neufundland), 17 Febr . (Telegr .) Ein britischer
Dampier ist in der Trinitybay am 3 . d . M . gestrandet .
24 Personen , welche an Bord waren, find um ge¬
kommen ^ _

Sr-ß-erzogüches K-ft-eata.
Spielpla ».

Im Hoftheatrr Karlsruhe .
Montag , 18 . Febr . 9 . Borst, außer Ab . (Mittelpresse.) Ein¬

maliges Gesammtgastspiel des Elsäffischen Theater» tn Straß -
bürg : .,D ' Pariser Reis ' " , Schwank tn 3 Akten von Gustav
Stoskopf . Anfang 7 Uhr, Ende halb 10 Uhr ._

Verantwortlicher Redakteur: Julius Satz in Karlsruhe.



Central -Handels -Regifter für das Grotzherzogthum Bade «.
» rnchsal . H250

In das diesseitige Handelsre¬
gister ^ Bd . I wurde eingetragen:

» . Seite 67/68 O .Z . »4 die Firma
Manz und Gamber in Bruchsal
ist erloschen .

d . Seite 69/70 O .Z . 35 die Firma
Gebrüder GetSler in Bruchsal.
Inhaber find Bernhard und Ludwig
Geister ledige Saufleute in Bruchsal.
Dir offene Handelsgesellschaft hat am
1 . Februar 1901 begonnen.

e. Sette 45/46 OZ . 23 betr . die
Firma Karl Fellhauer in
Oestrtngen : die jetzige Inhaberin Bar¬
bara Fellhauer hastet für die im Be¬
trieb des Geschäftsbegründeten fahren¬
den Schulden des früheren Inhabers
d . i . ihres Ehemannes nicht .

Bruchsal, den 5 . Februar 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

L B u tz in Konstanz. Inhaber : Jo¬
hann Senger , Fuhrhalter , und Sonrad
Butz , Kaufmann , beide in Konstanz .
Offene Handelsgesellschaft . Die Gesell¬
schaft hat am 1 . Februar 1901 begonnen.
Beide Gesellschafter find berechtigt, die
Gesellschaft einzeln zu vertreten . Ge¬
schäftszweig : Frucht - und Mehlhandel.

Unter O .Z . 54. Firma : Senger
LButz , Spedition und amtliche Güter¬
bestätterei der Gr . Bad . Staatseisen¬
bahnen. Inhaber : Johann Senger ,
Fuhrhalter , und Konrad Butz, Kauf¬
mann, beide in Konstanz . Offene Han¬
delsgesellschaft . Die Gesellschaft hat be¬
gonnen am 1 . Februar 1901 . Beide
Gesellschafter find berechtigt , die Ge¬
sellschaft einzeln zu vertreten .

Unter O .Z . 55 zur Firma : M . Stro -
meyer , Lagerhausgesellschaftin Kon¬
stanz , wurde eingetragen, daß eine Er¬
höhung der Einlagen der Kommandi¬
tisten stattgefunden hat . !

Zu O .Z . 19 des Gesellschastsregtsters!
Bd . II zur Firma E . L F . Bruder Großh . Amtsgericht I .
Spedition und amtliche Güterbestätterei ! -
in Konstanz : Die Firma ist nach Auf- ^ Nr 467 °
lösung der Gesellschaft und Beendigung Ubtbeiluna
der Liquidation erloschen . - -

Bruchsal. H249
In das diesseitige Handelsre¬

gister ^ Bd . I wurde eingetragen :
» . Seite 59/60 O Z - 30 dir Firma

vr . Krön st ein und Bär in
Bruchsal, Gesellschafter find : Chemiker
vr . Abraham Kronstein in Karlsruhe
und Bankier Julius Bär in Zürich.
Die offene Handelsgesellschaft hat am !
1 . Januar 1901 begonnen und ' "

Vertretung nicht beschränkt -
d . Sette 61/62 - " -

Elise Ro ^ .
SLon

^
RZLusch Eleftau t^ Bruchsal

"
^ nS b l e in

'
Konstanz : Dem Kauf-

Seite 63/64 O .Z . 32 betreffend wann 3gnoz Gollrad m Konstanz .ist

Nr . 2435. Zum diesseitigen Han¬
delsregister L., O .Z . 30, Firma
Heinrich Müller in Lahr wurde
eingetragen : Der Name der jetzigen
Firmeninhaberin ist Wilhelm Hetze !
Witwe, Karolina geb . Dieser in Lahr.

Lahr, den 6. Februar 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Mannheim. G,997
Zum Handelsregister Abth.

8 , Band I, O .Z . 22, Firma : Mann¬
heimer Eisengießerei L Ma¬
schinenbau Aktiengesell¬
schaft in Mannheim wurde einge¬
tragen : Durch den Beschluß der Ge¬
neralversammlung vom 20. Dezember
1900 wurden die ZZ 23, 29 und 38
des Gesellschaftsvertrags mit Wirkung
vom 1 . Juli 1899 geändert . Bon den
mit der Anmeldung dahier eingereich ,
ten Schriftstücken kann dahier Einficht
genommen werden.

Mannheim, der 30. Januar 1901 .

Zu Ö Z - 52 a des Handelsregisters ^
in di- Bd . I zur Firma Jakob Walther

! in Konstanz : Dem Bauführer Josef
1/62

"
M

"
3l

'
die Firma ^Elgaß in Konstanz ist Prokura ertheilt.

ithscht l d , Inhaberin ! 3 " O .Z . 341 des Firmenr ° gi -
kild nunmehr Kaufmann S - rs zur Firma B Sh rin ger¬

bte Firma Georg Lähner in
Bruchsal, Inhaber ist jetzt Kaufmann
Heinrich Lähner in Bruchsal.

Bruchsal, den 11 . Februar 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Bühl . H-272 z
Nr . 2372. In das diesseitige Han - !

delSregister Abth . ^ O .Z . 143 ist .'unter Nr . 1 eingetragen worden : Frie

Prokura ertheilt.
Zu O .Z . 275 zur Firma Theodor

Zwicker in Konstanz: Die Firma ist
durch Kauf auf Adolf Zwicker , Kauf¬
mann in Konstanz , übergegangen.

Konstanz , den 10 . Februar 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Karlsruhe . /
. . In das Handelsregister ^ i

brich Renner L
°

C i e . , Fabrikation ! ^ tragen :
von Stärke , Seife und Lederkohle in ^ .3 " Band

find : Frie

- 218
rin-

Bühl . Die Gesellschafter
brich Renner , Stärkefabrikant in Alt¬
schweier , Max Werrheimer , Leopold
Sohn , Kaufmann in Bühl , Hermann
Tannhauser , Lederhändler in Horb.
Die offene Handelsgesellschaft hat am
1 . Januar 1901 begonnen. Die Ge¬
sellschafter find gleichberechtigt . Der
Gesellschaftsvertrag dattrt vom 10 . De¬
zember 1900.

Bühl , den 7 . Februar 1901 .
Großh . Amtsgericht.

I O .Z . 238 Seite 521/2
zur Firma

Friedrich Marfels , Karlsruhe :
Nr . 2 . Die Firma ist erloschen .
2 . Zu Band III OZ . 37 Seite 73/4 :
Nr . 1 . Firma Elias Keller,Karls¬

ruhe.
Etnzclkaufmann : Elias Keller , Kauf¬

mann, Karlsruhe (Lederbandlung.)
3 . Zu Band II O .Z . 341 Sette 691/2

zu Firma
L . Raber , Karlsruhe

H/253
Zum Handelsregister

8 , Band II , O .Z . 20 :
Firma „ Braurreigesellschaft
Eichbaum (vorm . Hofmann)" in
Mannheim wurde eingetragen :

Das Grundkapital ist um 400000
Mk . erhöht und beträgt jetzt 3000000
Mark .

Mannheim, den 9 . Februar 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . HKS1 .
Nr . 4708 . Zum Handelsregister

Abth . 8 , Band II , O .Z . 25, Firma
„ Mannheimer Lagerhaus -
Ges e l l s ch a f t " in Mannheim wurde
eingetragen :

In Rheinau wurde eine Zweignieder¬
lassung errichtet.

Mannheim , den 9 . Februar 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . Hl252
Nr . 4L^ 7 . ZumHandelsregister wurde

eingetragen :
1 . Zum Gesellschaftsregister

Band VIII , OZ . 46, Firma Nöther
LBonne in Mannheim : Die Pro -
knra des Adolf Haymann ist erloschen .

2. Zum Handelsregister Abth.
Band II , O Z . 75 . Firma „Sara

Wurmser " in Mannheim : DieMrma
ist erloschen .

3 . Zum Handelsregister Abth.
Nr . 2, Lina Raber, jetztEhefraudes ! R °nd IV, ? .Z^

2M Firma Selma

Breifach . H,277
Nr . 52. Zu Handelsregister

8 Bd . I O .Z . 1, Brauereigesellschaft
vorm . I . Bercher in Breisach wurde
heute eingetragen unter Nr . 2 S . 3
und 4 :

Der Kaufmann Peter Hilbert in
Breisach wurde zum Prokuristen in
der Weise bestellt, daß derselbe nur in
Gemeinschaft mit einem Vorstandsmit-
gltede zur Zeichnung der Firma befugt
sein soll .

Breisach, den 8 . Februar 1901 .
_ Großh . Amtsgericht._
Freiburg . G,143

In das Firmenregister Bd . II
O .Z . 495 wurde eingetragen :

Firma Josef Baumann , Frei¬
burg, ist erloschen .

Freiburg , den 7 . Februar 1901 .
Großh . Amtsgericht._

Heidelberg . H,276
Zu O .Z . 546 Bd . 2 des alten Ftr -

menregtsters wurde eingetragen:
Firma „ Chr . Koboli " in Darm¬

stadt, mit Zweigniederlassung in Hei¬
delberg.

Die Zweigniederlassung ist aufge¬
hoben .

Heidelberg, den 11 . Februar 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Karl Glaser, ist aus dem Geschäft mit
dem 1 . Januar 1901 ausgetreten - das¬
selbe wird von Kätchen Raber und Jda
Raber weitergeführt.

4 . Zu Bänd I O .Z . 97 Seite 233/4
zur Firma

Anna L Marie Levinger ,
Karlsruhe :

Nr . 2 . Die Firma wurde geändert in :
Anna L Marie Levinger Nachf .,
Marie Below L Elly Hebcnstreit,

Karlsruhe .
Anna L Marie Levinger find aus

dem Geschäft ausgetreten - es ist dasselbe
Mit dem 31 . Januar 1901 übergegangen
auf Marie Below L Elly Hebenstreit
in Karlsruhe . Diese Gesellschaft hat

! am 31 . Januar 1901 begonnen. Der
Uebergang der in dem Betriebe des
Geschäfts begründeten Forderungen und
Verbindlichkeiten ist bet dem Erwerbe
des Geschäfts durch Marie Below L
Elly Hebenstreit ausgeschlossen .

Karlsruhe , den 12 . Februar 1901 .
Großh . Amtsgericht II .

Wurms er , Mannheim . Inhaberin
ist : Selma Wurmser, ledig in Mann¬
heim . Angegebener Geschäftszweig :
Cigarren - u . Tabak-Verkaufs Geschäft .

4 . Zum Handelsregister Abth.
Band IV, O .Z . 201 : Firma : Cäctlie
Wurmser , Mannheim . Inhaberin
ist : Cäctlie Wurmser, ledig in Mann¬
heim . Angegebener Geschäftszweig :
Schirm - und Stvcke -Geschäft .

5 . Zum Handelsregister Abth. -1,
Bd . IV, O .Z . 202 : Firma Grohe
L Mattern , Mannheim . Gesell¬
schafter find : Friedrich Grohe, Johann
Mattern , beide Mechaniker in Mann¬
heim . Offene Handelsgesellschaft. Die
Gesellschaft hat am 25 . November 1899
begonnen. AngegebenerGeschäftszweig :
Mechanische Werkstätte.

Mannheim, den 8 . Februar 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Konstanz . H-165
In dasHandelsregtster wurde

eingetragen :
Zu OZ 322 des Firmenregi¬

sters Bd . I zur Firma Karl Wel -
ttn in Konstanz : Dem Kaufmann Karl
Martini in Konstanz ist Prokura er¬
theilt.

Zum Firmenregister Bd . II O .Z . 29
zur Firma Konrad Butz in Kon¬
stanz : Die Firma ist erloschen .

Zum Handelsregisterä . Bd . 1
Unter O Z 53. Firma Senger

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung .

H-288. 1 . Nr . 2387 . Karlsruhe .
Der Metzgermeister Heinrich Betsche
zu Karlsruhe — Prozeßbrvollmächtig-
ter : Max Oppenheimer zu Karlsruhe —
klagt gegen den Metzger Wilhelm
Kirdatsch aus Owen bei Sirchheim
a . Teck, früher zu Karlsruhe , unter der
Behauptung , daß ihm der Beklagte in
der Zeit vom Juli 1899 bis Januar

Kehl . H,223
^ Zum Firmenregister O .Z . 13
Seite 4 wurde heute eingetragen :

„Die Firma E . Schick in Stadt -
Kehl ist erloschen ."

Kehl , den 11 . Februar 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Lörrach . H,201
Zu O .Z . 13 des Genoflcnschafts-

registers (Konsumverein Stei¬
ne n - H ö l l st e i n) wurde heute Fol¬
gendes eingetragen :

In der Generalversammlung vom
1 . September 1900 wurde an Stelle
des ausgeschiedenen Rechners Georg
Kvgler der Maschinenschlosser Johann
Breh in Steinen als Rechner und
zweiter Vorstand gewählt.

Lörrach , den 9 . Februar 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Bd . IV, O .Z . 72 : Firma „Dreifuß
L Sohn " in Mannheim : Wilhelm
Dreifuß , Kaufmann in Mannheim, ist
als persönlich haftender Gesellschafter
auS der Gesellschaft ausgetreten . Kom¬
manditgesellschaft . In die Gesellschaft
find zwei Kommanditisten etngetreten.
Die persönlich hastenden Gesellschafter
Louis Darnbacher und Ferdinand Hirsch
find unbeschränkt zur Vertretung der
Gesellschaft ermächtigt.

4. Zum Handelsregister Abth.
Bd . III , O .Z . 165 : Firma „M . Wei l"
in Mannheim . Die Firma ist erloschen .
Die Prokura der Lehmann Strauß
Ehefrau Bertha geb. Weil ist erloschen .

5. Zum Handelsregister Abth . / e,
Bd . IV, O .Z . 198 : Firma Martin
Ruland , Mannheim . Inhaber ist :
Martin Ruland , Kaufmann in Mann¬
heim . Angegebener Geschäftszweig :
Vertretung für Brauerei - und Kcllerei -
arttkel.

Mannheim, den 5 . Februar 1901 .
Großh . Amtsgericht I .

Rastatt . H190
Nr . 3497 . In das Handels¬

register Abth. ^ wurde unter O Z .
187 eingetragen :

S . Görig Söhne , Josef und
Emil Görig, Kuppcnheim: Offene Han¬
delsgesellschaft .

Persönlich haftende Gesellschafterlstnd
Josef Görig und Emil Görig in Kup¬
penheim.

Die Gesellschaft hat am 1 . Februar
1901 begonnen. Geschäftszweig : Wein-
Handlung.

Rastatt , den 7 . Februar 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Rastatt . H145
Nr . 3369 . Zu O .Z . 38 des Han -

delsregtsters Abth . — Firma
I . B . Sink , Rastatt — wurde ein¬
getragen : Offene Handelsgesellschaft-
persönlich haftende Gesellschafter find :
Alfred Grunwald , Kaufmann und Georg
Wilder, Kaufmann, beide in Rastatt .
Die Gesellschaft hat am 1 . Januar 1901
begonnen.

Rastatt , den 6 . Februar 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . Hl144
Zum Handelsregister wurde einge¬

tragen :
1 . Zum Gesellschaftsregister

Bd . VII,O .Z . 272 : FirmaI . Schmitt
L Cie . in Mannheim : Die Beschrän¬
kung der Vertretungsbefugniß des Ge -
sellschafters Hermann Schmitt ist auf.
gehoben , die diesem ertheilte Prokura
erloschen und Hermann Schmitt als
persönlich haftender Gesellschafter für
sich allein berechtigt , die Gesellschaft zu
vertreten und die Firma zu zeichnen .

2 . ZumHandelsregister Abth.
Band IV, O .Z . 197 : Firma Tech¬
nisches Bureau Mannheim
F . L A . L . W e b er , Mannheim . Ge -

! sellschaster find : Franz Weber, Adam
I Ludwig Weber, beide Architekten und
Civilingenteure, Mannheim.

Offene Handelsgesellschaft. Die Ge¬
sellschaft hat am 15 . Januar 1901 be¬
gonnen . Angegebener Geschäftszweig :
Technisches Bureau .

3. Zum Handelsregister Abth . -1,

Villingen . H .225 .
Nr . 2180 . Zu O .Z . 7 deS Han¬

delsregister Abth. 8 , Bd . I, Evan¬
gelische Brüder -Unität in Deutschland,
Sitz Berthelsdorf in Sachsen Firma
C . W . Just L Cie . in Köntgsfeld
wurde eingetragen : Nach der Satzung
vom 30 . Oktober 1897 ist der Vor¬
sitzende der Direktion zusammen mit
dem Vorsitzenden der Finanz -Abthei-
lung , beziehentlich deren Stellvertreter ,
berechtigt , die Brüder -Unität verpflich¬
tende Willenserklärungen abzugeben.
Die Direktion besteht aus folgenden
Mitgliedern : 1 . Otto F . Uttendörfer,
Vorsitzender - 2 . Paul E . Reichel , Stell¬
vertreter - 3 . Max Bertram , Borfitzen¬
der Finanzabtheilung - 4. Daniel Schärf ,
Stellvertreter desselben - 5 . Konrad
Beck - 6 . Paul Dober - 7 . Willem Jäcky-
8 . Hermann Bauer - 9 . Wilhelm L .
Kölbing . Ziffer 1 , 3, 4, in Herrenhut ,
die übrigen in Berthelsdorf . Gegen¬
stand des Unternehmens ist der Ein -
und Verkauf von Maaren verschiedener
Art , besonders Kolonial-, Manufrktur -
und Galanteriewaaren und Cigarren .

Villingen, den 30 . Januar 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Billingen . H,224
Zu O .Z . 8 des Handelsre¬

gisters Abthetl. 8 Band I, Evange¬
lische Brüderunität in Deutschland,
Sitz Berthelsdorf , Firma : „ Braue -
ret der Brüdergemeine " in
Köntgsfeld, wurde eingetragen : Die
Vorstandsmitglieder, die Satzung und
die Vertretungsbefugniß der Vorstands¬
mitglieder find dieselben wie bei der
Firma C . W . Just L Cie . in Königs-
feld . Gegenstand des Unternehmens :
Herstellung und Verkauf von Bier .

Villingen, den 30 . Januar 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Schärpf in Walldürn ist Prokura rrthr^
(Geschäftszweig: Steinhauerbetrieb .)

"
Walldürn , den 14 . Februar 1901 .

Großh . Amtsgericht.
Wolfach. Hi »

In das HanbelSregtst e r AbtL
^ wurde eingetragen :

Zu O .Z . 148 betr . Firma „Vtßler
u . Sohn " in Wolfach : Die Firw»
ist erloschen .

Unter OZ . 156 : Firma „Adolf
Gtßler " in Wolfach . Inhaber Adolf
Gißler, Kaufmann in Wolfach. Ange¬
gebener Geschäftszweig : Handel mit
Frucht und Mehl .

Wolfach , den 1 . Februar 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Wiesloch . HM
Nr . 2105. In daS Handels »

regtster Abth . L . Band I ist einge¬
tragen worden :

O .Z . 14 : Die Firma Karl Joeh .
linger in Wiesloch.

Inhaber : Kaufmann Karl Jvehlinger
in Wiesloch.

Angegebener Geschäftszweig : Manu-
fakturwaarengeschäft.

Wiesloch, den 11 . Februar 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Ueberlinge « . H-1A
Jn 's neue Genoffenschaftsregister

Band I wurde heute eingetragen :
O .Z . der Genoffenschaft : 12,
Spalte 2 : Molkereigenossen ,

schüft Bermatingen , eingetra ? ,
gene Genossenschaft mit unbeschränkter

^

Haftpflicht, Bermatingen .
Spalte 3 : Berwerthung der Milck

auf gemeinschaftliche Rechnung uni
Gefahr .

Spalte 5 : Vorstand :
Josef Klotz, Landwirth, Direktor,
Heinrich Haag, Bürgermeister, Stell» ^,Vertreter,

^
Fidel Meichle Landwirth, Rechner , '
David Beurcr , Landwirth,

alle in Bermatingen .
Spalte 6 :
a . Statut vom 28 . August 1900 .
d . Bekanntmachungen erfolgen unter W

der Firma im „Wochenblatt des Land-
wirthschaftlichen Vereins im Großher» /
zogthum Baden ."

v . Die Willenserklärungen des Vor¬
standes erfolgen durch zwei Vorstands- ;
Mitglieder- die Zeichnung geschieht, in¬
dem zwei Vorstandsmitglieder derFirma -»
ihre Namensunterschrift beifügen . / I

Die Einsicht der Liste der Genossen-^
schüft ist während der Dtenststundendes
Gerichts Jedem gestattet. 1

Ueberlingen, den 31 . Januar 1901. »
_ Großh . Amtsgericht._

^

Walldürn . H,274
Nr . 1373 . In des Handelsre -

gist er , Abth. L., O .Z . 90 wurde
heute eingetragen die Firma : Wil¬
helm Schneider , Witwe , The¬
resia geb. Maier in Walldürn . Inha¬
berin ist Stetnhauer Wilhelm Schnei¬
der, Witwe, Theresia geb. Maier in
Walldürn . Dem Stetnhauer Heinrich

Eugen .
Nr . 1867. In das diesseitige

noffenschaftsregister O .Z . 14 wurdr^ l
heute eingetragen : Kl

L a n d w i r t h s ch a f t l t ch er Con < ^
sumverein und Absatzvere ^ ir
Mauenheim , eingetragene
noflenschaft mit unbeschränkter Haft¬
pflicht in Mauenheim.

Das Statut dattrt vom 28 . Oktober
1900. Gegenstand des Unternehmens
ist gemeinschaftlicher Einkauf von Ber-
brauchsstoffen und Gegenständen deS
landwirthschaftlichen Betriebs , sowie
gemeinschaftlich?.'' lcmdwirth-
schaftlicher Erzeugnisse . ^

Die Bekanntmachungen der Genoss
schaft erfolgen unter der Firma in de»
Wochenblatt des landwirthschaftlichen
Vereins im Großherzoathum Baden .
Die Willenserklärungen des BorstandeS
erfolgen durch mindestens zwei Mit¬
glieder , die Zeichnung geschieht, inde»
zwei Mitglieder der Firma ihre NamenL -
unterfchrift beifügen»

Die derzeitigen Vorstandsmitglieder
find :

1 . Bürgermeister G . Münzer i«
Mauenheim, Direktor -

2 . Hugo Neumeister in Mauenhei
Rechner -

3 . DominikNeumetster, Rathschrei!
in Mauenheim -

4 . Martin Sterk , Landwirth
Mauenheim.

DominikNeumetster tfl zugleich Sv
Vertreter des Direktors .

Tie Einficht der Liste det Genoss
ist während der Dtenststunden des Go-
rtchts Jedem gestattet.

Engen, den 3 . Februar 1901 .
Großh . Amtsgericht.

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 13 . Februar 1901 .
Levis ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
Konkurs

H'275 . Pforzheim . Das Kon¬
kursverfahren über das Vermögen des
Elektrotechnikers August Borgt in
Pforzheim wurde nach Bertheilung des

4901 Kundengelder im Gesammtbetrag ! Massevermögens mit Beschluß Großh .kn« --- --- - - Amtsgerichts Pforzheim vom 6 . Feb¬
ruar 1901, Nr . 7100, aufgehoben.

Pforzheim, den 15 . Februar 1901 .
Der verichtsschretber Gr . Amtsgerichts :

Lohrer .
H285 Nr . 405. Kehl .

Liegenschafts-
Versteigerung.
Infolge richterlicher Ver¬

fügung wird am

von 355 M . unterschlagen habe , mit
dem Anträge auf Verurtheilung des
Beklagten zur Zahlung dieser Summe
nebst 4 Proz . Zins fest dem Klagzu-
pcllungstag .

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die I . Ctvtlkammer des Gr .
Landgerichts zu Karlsruhe auf
Dienstag den 2. April 1901 ,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung, einen bei dem«IN orr « »„ oroerung, einen vel oem sugung Wirt
gedachten Gerichte zugelaffenenAnwalt Samstag

».- - »strstellen_ __ _ _ Bor
den 15 . März 1901

m t t t a g S 11 U h r .

im Rathhause zu Stadt Kehl die
nacbbeschriebene Liegenschaft der Frie¬
dericke Schlotterbeck ledig von
hier öffentlich zu Eigenthum versteigert.
Der endgtltige Zuschlag erfolgt, wenn
der Schätznngspreis erreicht wird. Die
übrigen Versteigcrungsgedinge können
beim Unterzeichneteneingesehen werden.

Beschreibung drrLiegen -
schüft.

Lgb .Nr . 129 . 9 sr 68 qm Hofraithe
im Stadtetter einseits Schulstraße,
anderseits Math . Roß Ebef-mi , mit
baraufstchendem Haus Nr . II in der
Friedensstraße als Wohl u , g ohne
Keller , zweistöckig- Zwlschenbau mit
Wohnung und Balkcnkeller, einstöckig -
Fabrik, einstöckig - Schopf, einstöckig -
Htnterbau mit Wohnung und Balken¬
keller, einstöckig - Holzremisc , einstöckig-
Treppenhaus mit Zimmer , zweistöckig -
geschätzt zu 24 000 M .

Blerundzwanzn lausend Mark.
Kehl, den 14 Feb -. ua , 19ni .

Gi . Nolarial II .
Hitzlg .

Strafrechtspflege.
Ladung .

H '260,2 . Nr . 1811 . Achern . Der
am 26 . Dezember 1869 zu Waldulm
geborene , zuletzt in Kappelrodeck wohn¬
haft gewesene Gärtner Pius Hiegert ,
z . Zt . an unbekannten Orten , wird
beschuldigt , als Wehrmann der Land-

Bermischte Bekauntmachunge».
'

Wasserversorgung /
Riedertvihl ^

(circa 8 km voll, ^er. BLb ^ Aa^
beschuldigt , als Wehrmann der Land- ^ Albdruck ,
wehr l - Aufgebots okFr̂ H 'aNnM

"
Die Gemeinde Niederwihl

ausgewandert zu sein
"

die Erd - und Metallarb -i

N^ «
°"

dkretung gegen § 360
^ äo » oes Strafgesetzbuchs,

.-d auf Anordnung des

die Erd - und Metallarb -ttU
ihre neue Wasserversorgung, be,nv
aus ca . 4000 m GrußrohrsttängeN .
100 , 50 und 40 mm Ltchtweittz
Schiebern rc ., sowie die Besto
für ca. 60 Hausleitungen .

Die für die Angebote zu beE >
Verzeichnisse , welche unentgelMWI
uns bezogen werden können , k

wird siegelt und mit der Aufschrift
aus Grund der nach S 472 Versorgung" vergehen , spätesten

m^ ne, Strafprozeßordnung von dem Kgl . Donnerstag de« S8 . .
A . -Mirkskommando zu Stockach ausge- / NachmtttagS S UY- -

44§wn Erklärung verurthellt werden. ! an den Gemetnderath Rieder »'

LalAchern, den 9 . Februar 1901 . j zusenden. ^ -
«gtd Meroth , Thtengen , den 14. Febrimr^
E ^ erichtsschreiber des Sr . Amtsgerichts . I Großh . « utturinspektton


	[Seite 1]
	[Seite 1]

